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Selbſthilfe durch Genoſſenſchaften

Der 47 Allgemeine Genoſſenſchaftstag des Allgemeinen
Verbandes der deutſchen Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſen

aften nach dem Syſtem Schulze Delitzſch wird in dieſem
hre vom 20 24 Auguſt in Kaſſel tagen Die Tages

Irdnung ſteht mit einer Fülle wichtiger und intereſſanter
Fragen aus den verſchiedenen genoſſenſchaftlichen Gebieten
hinter den Tagesordnungen früherer Genoſſenſchaftstage
nicht zurück Von den alle Arten von Genoſſenſchaften
emeinſam betreffenden Angelegenheiten wird ein Vortrag

Iber die Entwicklung und Aufgaben der Verbandsreviſion
beſonderem Intereſſe begegnen Der Allgemeine Genoſſen
ſchaftstag der im vorigen Jahre Leitſätze zur Neuregelung
des Wechſelproteſtverfahrens beſchloß wird in dieſem Jahre
Stellung nehmen zu dem Geſetzentwurf betr den Wechſel
proteſt Ein Vortrag wird die Erfahrungen behandeln die
bisher mit dem deutſchen Genoſſenſchaftsgeſetz gemacht
worden ſind ein weiterer die Erfahrungen mit den Hand
werkergenoſſenſchaften aus der Praxis

Aus dem wie alljährlich ſo auch dieſes mal gelegentlich
des Genoſſenſchaftstages erſcheinenden Jahrbuch des Allge
meinen Verbandes können wir bereits jetzt einige ſtatiſtiſche
Zahlen mitteilen welche den Nachweis einer nicht unerheb
lichen Steigerung des Geſchäftsbetriebes der dem Allgemeinen
Verbande angehörenden Genoſſenſchaften erbringen Von
den zurzeit dem Allgemeinen Verbande angeſchloſſenen
963 Kreditgenoſſenſchaften haben 921 zur Statiſtik berichtet
welche 539,993 Mitglieder aufweiſen Die Geſamtſumme der
gewährten Kredite und Prolongationen betrug im abge
laufenen Geſchäftsjahr 2,934,318,336 M Das Geſamt
betriebskapital belief ſich am Jahresſchluß auf 1,091,221,117
Mark hiervon entfielen auf das eigene Vermögen
232,233,143 M Geſchäftsguthaben und Reſervefonds auf
fremde Gelder 858,987,974 M Die Geſamtaktiven betrugen
1,109,089,454 der Geſamtumſatz 9,882,020,493 M
Von den dem Allgemeinen Verbande angeſchloſſenen 276
Konſumvereinen haben 260 welche einen Stand von
238,097 Mitgliedern darſtellen zur Statiſtik berichtet Die
ſelben hatten in 477 eigenen Lagern einen Verkaufserlös
von 58,134,755 M Das Geſamtbetriebskapital betrug
10,851,366 M und beſtand aus 7,188,590 M eigenem Ver
mögen und 3,662,776 M aufgenommenen fremden Geldern
Der Reingewinn betrug 6,231,170 M Außerdem haben
ſich 141 Baugenoſſenſchaften mit 35,144 Mitgliedern an der
Statiſtik beteiligt Seit der Errichtung dieſer Genoſſen
ſchaften wurden 3645 Häuſer erbaut Von dieſen entfallen
auf das Jahr 1905 322 Häuſer Dem eigenen Vermögen
der Genoſſenſchaften Geſchäftsguthaben und Reſervefonds
in Höhe von 10,853,988 M ſtanden 67,662,228 M fremde
Gelder gegenüber ſo daß ſich das Geſamtbetriebskapital
auf 78,516,216 M belief Genauere ſtatiſtiſche Mit
teilungen insbeſondere auch über die Rohſtoff und Pro

l werden nach Erſcheinen des Jahrbuches
erfolgen

Dieſe Ziffern bekunden von neuem welche bedeutſame
Entwicklung die auf dem Grundſatz der Seibſthilfe be
ruhenden Genoſſenſchaften genommen haben Die von
Schulze Delitzſch ins Leben gerufenen Gehoſſenſchaften ſind
vorbildlich für das ganze immer reicher ſich ausgeſtaltende
Genoſſenſchaftsweſen in Deutſchland geworden Die
Gevoſſenſchaftsbildung iſt keineswegs ein unfehlbares
Mittel für die Beſeitigung aller wirtſchaftlichen Schäden
an ſich iſt die Arbeitsteilung im wirtſchaftlichen Leben
vielfach vorteilhaft Der Zwiſchenhandel und das Vermitt
lungsgeſchäft ſind ein natürliches Glied in der Arbeits
teilung indem ſie Käufern und Verkäufern Kreditnehmern
und Kreditgebern Mühe und Arbeit abnehmen Aber nicht
überall haben Handel und Gewerbe eine für dieſe wirt
haftliche Rolle ausreichende Entwicklung genommen Die

Kreditgenoſſenſchaften haben dem Mangel eines für den
Kreditbedarf der kleineren Leute geeigneten Standes ſolider
und vertrauenswürdiger Bankiers abgeholfen Die Bildung
der Konſumvereine erklärt ſich daraus daß der Detailhandel
mit Kolonialwaren durch unwirtſchaftliches Kreditgeben in
vielen Gegenden eine falſche Richtung eingeſchlagen hat und
in anderen Orten infolge ſeiner Zerſplitterung nicht im
ſande geweſen iſt derart den Abſatz zu konzentrieren wie

im Intereſſe der wohlfeilen Lebensmittelverſorgung
wünſchenswert iſt Ebenſo hat auf dem platten Lande ſich
die geſchäftliche Vermittlung in mancher Richtung nicht dem
Vedürfniſſe der Landwirte entſprechend entwickelt Die
Konſumenten aller Art haben ein natürliches Recht darauf
ſich in denjenigen Formen für ihre Bedürfniſſe zu verſorgen

welche ſie als die für ſich vorteilhafteſten erachten
Nur die Praxis kann die Probe darauf geben ob und

inwieweit die Ausdehnung der Genoſſenſchaftsbildung auf
an neuen Geſchäftszweig vorteilhaft iſt Der Staat hat
n die Aufgabe in die Konkurrenz von Genoſſenſchaften
nd Gewerbetreibenden zugunſten der einen oder anderen

für einzugreifen Die ſo vielfach empfohlene Staatshilfe
r Genoſſenſchaften wirkt bedenklich zumal wenn ſie die
woſſenſchaftsbildung auf Verhältniſſe und auf Perſonen
ertragen möchte für die ſie nicht geeignet iſt S

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

len Montag abend führten die Muſikkorps der in Munſter
dende Regimenter dort einen großen Zapfenſtreich qus Der

ſer begab ſich Dienstag morgen 7 Uhr nach dem Truppenübungsplate zur Fortſetzung der Kavallerleübungen
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Beſondere Miſſion des Zaren an
Kaiſer Wilhelm

Der ſoeben nach Berlin zurückgekehrte dem Deutſchen Kaiſer
attachierte Generalmajor Tatiſchtſchew ſoll von dem Zaren
mit einer beſonderen Miſſion betraut worden ſein

Zum Fall Fiſcher Tippelskirch
Offenbar von Herrn v Podbielski der zurzeit in Bad Naun

dorf Hannover weilt erhält der Tag eine Jnformation über
die Affäre Tippelskirch Darin heißt es

Nachdem Herr von Tivppelskirch im Jahre 1887 in den
deutſchen Offizierverein als Expedient eingetreten
war und dort eine gute kaufmänniſche Vegabung gezeigt hatte
ging er mit Wiſſmann im Auftrage ſeiner damaligen Firma nach
Sanſibar und Dar es Salgam Seine Gattin bezog während
der Zeit das Gehalt ihres Mannes vom Offizierverein
weiter weil die Afrikareiſe als Studienreiſe aufgefaßt
wurde deren Reſultat dem Offizierverein der damals
die Lieferungen für die deutſche Schutztruppe hatte zugute
kommen ſollte Nach ſeiner Rückkehr würde Herr von
Tippelskirch auch der Abteilung des Offiziervereins zu
geteilt der die Beſorgung von Ausrüſtungen für die
Schutztruppe übertragen war Jm Reichstage wurden da
mals Stimmen lant die die Lieferungen nach Afrika vom Offizier
verein los getrennt wiſſen wollten weil ſie mit dem ur
ſprünglichen Zweck des Vereins im Widerſpruch ſtänden Damals
taten ſich der General z D v Podbielski und Herr von
Tippelskirch zuſammen um ein Ausrüſtungs geſchäft
für afrikaniſche Kolonialzwecke zu begründen Jeder der beiden
Teilhaber zahlte 30,000 M ein Dieſe Mittel reichten nicht
aus um ſofort ein eigenes Geſchäftshaus zu errichten
deshalb wurde das Lager im Hauſe des Offizier
vereins untergebracht Die Haupttätigkeit beſtand nun
mehr in der Herſtellung von Khaki Drellanzügen die bisher
von England hatten bezogen werden müſſen wie überhaupt die
ideale Seite des Geſchäfts in dem Streben lag die deutſche

Kolonialabteilung vom Auslande unabhängig zu machen Es
kam nun für die junge Firma darauf an langfriſtige Ver
träge mit der Regierung abzuſchließen um ihre Entwickelung
ſicher zu ſtellen Major Fiſcher der als Oberleutnant ab
gegangen und ſpäter der Wiſſmann Expedition als Hauptmann
beigetreten war wurde ſeinerzeit der Kolonialabteilung zu
geteilt Er war von Afrika her mit Tippelskirch bekannt und
war beim Abſchluß der langfriſtigen Lieferungsverträge mit
tätig die bald zuſtande kamen ohne daß damals eine pekuniäreAbhängigkeit Fiſchers von T elskirch beſtanden hätte Da

die Lieferungen für frika auf Jahre geſicher waren konnte das Geſchäft nach der Potsdamer
Straße 127/128 verlegt werden Nunmehr trat General von
Podbielski in den Staatsdienſt zurück Infolgedeſſen mußte ſein
Verhältnis zur Firma anders geregelt werden Zunächſt verſuchte
man das Geſchäft zu verkaufen fand jedoch niemand der auch
nur annähernd eine annehmbare Summe zahlen wollte Schließ
lich gelang es Herrn Kommerzienrat Hecht Wiſſmann und
den Kaufmann Reichel zu beſtimmen als Teilhaber einzutreten
Wiſſmann tat dies hauptſächlich um die Unabhängigkeit vom Aus
lande weiterhin gewährleiſtet zu ſehen Der Vertrag zwiſchen
den Teilhabern zu denen an Stelle ihres ausſcheidenden Mannes
Frau v Podbielski trat wurde jedoch nur bis 1908 ge
ſchloſſen weil ſie ſich nicht dauernd dem in ſeinem
Abſatz unſicheren und fortwährend ſchwankendem Geſchäft
verpflichten wollten Jm Laufe der Zeit hat Major Fiſcher
Herrn von Tippelskirch mit dem er auch in Familienverkehr
ſtand angeborgt Wie weit ein Einfluß auf die ſtaatlichen
Verträge ausgeübt wurde entzieht ſich der Veurteilung Fiſcher
iſt ein fleißiger arbeitſamer Mann der indeſſen nur ſchwer allen
an ihn herantreienden Anſprüchen genügen konnte Zweifellos
hat aber weder die Teilhaberin Frau von Podbielski noch ihr
Gatte von den Darlehensangelegenheiten etwas gewußt Der
Landwirtſchaftsminiſter hat vielmehr erſt durch Zeitungsnachrichten
davon Kenntnis erhalten unterbrach infolgedeſſen ſeinen Urlaub
beſtellte in Berlin Herrn von Tippelskirch zu ſich und forderte
Aufklärung die ihm in derſelben Weiſe gegeben wurde wie ſie
ſpäter von der Firma Tippelskirch in der Preſſe bekannt gemacht
worden iſt Der Miniſter war als Mann der Firmateilhaberin
ſehr zurückhaltend So hat er niemals von irgend einem
Vertrag der Firma Tippelskirch mit der Regierung Kenntnis
genommen oder Einfluß auf Geſchäftsabſchlüſſe geübt Er war
auch niemals in der Kolonialabteilung Seine einzige Ver
bindung mit dieſer Behörde beſteht darin daß er einmal ein
Schreiben an ſie gerichtet hat in dem er ſich für die An
ſtellung eines Neffen verwendete Dieſe Bitte wurde ihm
damals abgeſchlagen Herr von Podbielski verkehrte auch nicht
im Hauſe des Teilhabers von Tippelskirch Die Anzeige
gegen Fiſcher iſt durch unerquickliche Fa milienverhältniſſe ent
ſtanden Jndirekt geht ſie von Frau von Tippelskirch aus die
zunächſt die ganze Angelegenheit der Frau von Podbielski mit
teilen wollte dann aber da ſie dort nicht angenommen wurde
ſich an einen ihrer Verwandten einen aktiven Offizier wandte
der an den Kommandeur der Schutztruppe Oberſtleutnani
Quade ein entſprechendes Schreiben richtete Dies führte zur
Verhaftung des Majors Fiſcher Was nun die von der FirmaTippelskirch geforderten und vom Reiche bezahlten Preiſe an

belangt ſo liegt ein Gutachten der Berliner Handels
kammer vor das ſie als angemeſſen bezeichnet Der Er
trag der Firma war in den erſten Jahren ihres Beſtehens
nur mäßig Als die Aufſtände in Afrika aber eine zehnfach
größere Truppenmacht erforderten verzehnfachte ſich
der Umſatz und der Ertrag der Firmanaturgemäß eine Konjunktur die jeder Geſchäſtsmann
wahrgenommen hätte Uebrigens hat Herr v Pobbielski um

ganz korrekt zu verfahren als erſter im Jahre 1900 an Stelle
der Gütergemeinſchaft mit ſeiner Fran auf dem für ihn zu
ſtändigen Amtsgericht in Berlin die Gütertrennung ein
tragen laſſen Der Miniſter dürfte die Hineinziehung ſeiner
Perſon mehr als einen Ausfluß der Antipaihie gewiſſer Kreiſe
gegen ſeine Perſon auffaſſen was ihn indeſſen kaum abhalten
wird die weitere Entwicklung der Angelegenheit in aller Ruhe
abzuwarten Von einem Darlehen von 100,000 M an Fiſcher
iſt nach der Auskunft des Herrn v Tippelskirch an Herrn
v Podbielski nicht die Rede er hat auch dieſem nur die von ihm
in der Preſſe veröffentlichten Summen genanut

Die Jmmunität der Reichstagsabgeordneten
Ueber die Frage ob im Falle Erzberger nach dem geltenden
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gezogenen Grenzen der Jmmunität verletzt habe hat ſich Prof
Kahl in der Nat Ztg dahin geäußert daß dies zu ver
neinen ſei Es handle ſich im weſentlichen um zwei Fragen

1 Darf ein Abgeordneter in einem Strafverfahren
gegen Dritte welches ſeine Veranlaſſung hat in
Aeußerungen die der Abgeordnete in Ausübung ſeines
parlamentariſchen Amtes getan hat der Zeugnispflicht
eventuell ſogar dem Zeugniszwang unterworfen werden und

2 dürfen Unterſuchungshandlungen nach Maßgabe des t 103
der Strafprozeßordnung im Reichstagsgebäude vor
genommen werden

Beide Fragen ſeien unbedingt zu bejahen
Jm Artikel 30 der Reichsverfaſſung heißt es daß kein

Mitglied des Reichstags zu irgend einer Zeit wegen ſeiner
Abſtimmung oder wegen der in Ausübung ſeines Berufes ge
tanen Aeußerungen gerichtlich oder disziplingariſch verfolgt
oder ſonſt außerhalb der Verſammlung zur Verant
wortung gezogen werden darf Die Faſſung
des Ausdrucks zur Verantwortung gezogen in Ver
bindung mit den vorhergehenden Worten oder ſonſt
läßt nur die eine Deutung zu daß der Abgeordnete nicht
mit irgend einem Rechtsnachteil belegtwerden darf Mit den zuerſt angeführten Möglich
keiten der gerichtlichen oder disziplingriſchen Beſtrafung
ſind die Arten des Einſchreitens gegen ihn keineswegs erſchöpft
Es kann ſich lediglich darum handeln daß den Abgeordneten
ſelbſt kein Rechtsnachteil irgendwelcher Art trifft Als ſolcher
iſt aber die Verpflichtung Zeugnis abzulegen nicht anzu
ſeben Juriſtiſch abſolut beweiſend für die Richtigkeit meiner
Auffaſſung aber iſt daß 8 52 der Strafprozeßordnung die
Abgeordneten unter den Perſonen die zur Verweigerung des
Zengniſſes berechtigt ſind nicht nennt und in dieſem Falle
ſteht das Schweigen des Geſetzes einer poſitiven Vorſchrift
aleich Aus alle dem ergibt ſich daß der Abgeordnete zur
Abgabe ſeines Zeugniſſes verpflichtet iſt Jſt er dazu aber
verpflichtet dann ſind auch alle Zwangsmaßregeln die
das Geſetz gegen jeden gibt der unberechtigt ſeine Ausſage
verweigert zuläfſig

Was nun die zweite Frage binſichtlich der immunen Stellung
des Reichstags gebäudes angeht ſo findet ſich keine
einzige Geſetzesvorſchrift die eine ſolche Anſicht rechtfertigen
könne Auch bie Geſchäftsordnung des Reichstags kann nicht
im Widerſpruch zur Verfaſſung eine ſolche Freiheit begründen
da ſie doch nur eine Rechtsquelle niederer Ordnung iſt Die
Polizeigewalt des Präſidenten und die Hansgewalt des Bureau
direktors haben iediglich eine rein perſönliche Richtung gegen
die Abgeordueten und die im Reichstagsgebäude Anweſenden
keineswegs aber können ſie als generelles Ausnahmegeſetz gegen
über den Maßnähmen der Strafrechtspflege ausgelegt werden
Gegenüber dem Schweigen des Geſetzes welches auch hier
wieder einer poſitiv rechtlichen Beſtimmung gleichkdmmt kann
man nicht mit dem Geiſte des Geſetzes argumentieren
Danach hat der Unterſuchungsrichter dem Abgeordneten Erz
berger gegenüber ſeine rechtlichen Befugniſſe in keiner Weiſe
überſchritten

Einen Reichstagsabgeordneten zu einer gerichtlichen Ausſage
nötigen ihn verantwortlich vernehmen wollen iſt doch das
ſelbe wie ihn zur Verantwortung ziehen Jegliche Art
eine Verantwortung eines Reichstagsabgeordneten herbeizuführen
vor einem anderen Forum als demjenigen des Reichstages iſt
ungeſetzlich Damit allein ſchon fallen Kahls Deduktionen in ſich
zuſammen Uebrigens iſt eine gerichtliche Verfolgung der
Reichstagsabgeordneten unterſagt nicht bloß ein gegen die Ab
geordneten perſönlich gerichtetes Rechtsverfahren Gerichtliche
Verfolgung iſt dem Sinne nach gerichtliche Schikanierung,
Damit iſt ſprachlich prägnant ausgedrückt daß die Abgeordneten
in keiner Weiſe durch gerichtliche Maßnahmen wegen ihrer
bernfsmäßigen Aeußerungen tangiert werden ſollen Daß das
Reichstagsgebäude derſelben verfaſſungsmäßigen Jmmunität
unterliegt iſt ebenſo zweifellos Es gibt überhaupt keine recht
lichen Befugniſſe irgend eines Unterſuchungsrichters gegenüber
dem Reichstag

Religion und Konfeſſion
Wie man an einen Biſchof ſchreibt das lernt man von

dem Juſtizrat Dr Porſch Er hat am 21 Juli einen Brief an
Kardinal Kopp gerichtet Ueberſchrift Höochwürdigſter Herr
Kardinal Gnädigſter Fürſt und Herr Schluß Ehe
ich dem Komitee endgültige Vorſchläge unterbreite wage ich
es Ew Eminenz dieſe Abſicht mitzuteilen und ehrerbietigſt die
Bitte beizuſügen Ew Eminenz wollen hochgeneigteſt mich er
mächtigen dem Komitee mitzuteilen daß Hochdieſelben
dieſe äußere Feſtfeier anzunehmen gernhen wollen
Auch Formeln ſo wertlos ſie im allgemeinen ſind können unter
beſonderen Umſtänden und bei beſonderen Abſichten ihre Be
deutung erhalten Zumal der Ultramontanismus arbeitet nach
wohldurchdachtem Prinzip auf dieſem Geblete

Aus Dortmund wird gemeldet Der Unwille über die
Nichtbeſtätigung des Paſtors Ceſar in der Reinoldi
gemeinde iſt ſo groß daß wenn die an den Oberkirchenrat ge
richtete Beſchwerde die erhoffte Folge nicht haben ſollte einMaſſenaustritt aus der Landeskirche zu erwarten
iſt Viele Mitglieder der anderen Kirchengemeinden erklärten
ſich mit Reinoldi ſolidariſch

Polenfrage
Eine große neue polniſche Tageszeitung wird vom Oktober

an in Poſen erſcheinen Es hat ſich ein Konſortium gebildet
dem u a der Abgeordnete Dr A v Chlapowski die Ritterguts
beſitzer v Skarzynski Splawie v Plucinski Swadzim ferner die
Aerzte Dr v Niegolewski Rydlewski uſw angehören Auch der
Herausgeber und Redakteur des Oredownik hr Szynlanski
gehört dem Konſortium an das annähernd 100,000 M zur Ver
fügung haben ſoll Der volksparteiliche Oredownik wird dann
mit dem neuen Unternehmen das ebenfalls volksparteilſchen
Tendenzen buldigen wird verſchmolzen Als Redakteur iſt ein
Herr Dr Seyda gewonnen

Der Pole Mankowski aus Thorn kaufte aus
deutſchen Händen das 1600 Morgen große Rittergut Fauleim Klee Piterod e Oſtpreußen gut F u

Koloniales
Kammergerichtsrat Strähler der die Disziplinarunter

Recht der Unterſuchungöri er die durch die Reichsverfaſſung
ſuchung gegen Herrn von Puttkamer führt vegibt ſichdem Tag e noch im Laufe dieſes Monats nach Kawerur
um an Ort und Stelle den gegen den Gouverneur erhobenen
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Wohnungsſhrot ſchnöde zurückgewieſen worden ſei Die Regierung

n

chaftsverfaſſung überall gelten läßt Nur wer ſozialdemokratiſch

Und ihn für ungerechifertigt erklären

notwendig Ein Staat der dieſes Prinzip der Gerechtigkeit

Vorwürfen auf den Grund zu gehen Herr Sträbler
ſprüngalich die Abſicht den am 10 d M abgehenden
zu benutzen nimmt aber da er mit ſeinen Vorarbeiten bis dahin
nicht fertig wird das nächſte Schiff

Zu dem allſeitig geäußerten Wunſche das Auswärtige Amt
möge über die Angelegenheit Fiſcher eine authentiſche
Erklärung erlaſſen ſchreibt die Frankf Zta Nicht nur der
Grundſatz in die ſchwebende Unterſuchung durch Veröffentlichungen
nicht einzugreifen habe die Aufklärung bisher verhindert ſondern
auch der Umſtand daß man ſie gern geben würde wenn man
mit Sicherheit wüßte daß man nicht Gefahr liefe alsbald des
avonfert zu werden Der Reichskanzler ſowie der Staatsſekretär
des Auswärtigen wiſſen nicht wie der Fall Fiſcher ſich bisher
verhält Sie ſelbſt ſind auf das Reſultat der gerichtlichen
dieziplinariſchen Unterſuchung angewieſen Ein ſolcher Zuſtand
wäre in keinem anderen Reichsamt möglich denn es ſehe ſtark
nach vollſtändiger Desorganiſation aus

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Tiger iſt am 6 Auguſt in Futſchau

eingetroffen Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders am 7 Auguſt in Miyadzu eingetroffen Flußkbt
Tſinatau iſt am 7 Auguſt von Hongkong in See gegangen

an demſelben Tage in Macao eingetroffen und kehrt am 8 Auguſt
von dort nach Hongkong zurück

Verſammlungen nud Kongreſſe
Der Bund deutſcher Bodenreformer hält ſeinen

diesjährigen Verbandstag im Monat Oktober in Düſſeldorf ab
Als Referenten wurden bisher Oberbürgermeiſter v Wagner

Ulm und Profeſſor Zitelmann Bonn gewonnen

28 deutſcher Hausbeſitzertag
II

Nachdrug verboten FRg Eiſenach 6 Aug
Jm großen Saale des Kurhauſes Fürſtenhof hoch über

Eiſenach trat heute der 28 Verbandstag des Zentralverbandes
der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzervereine Deutſchlands unter
überaus zahlreicher Beteiligung aus allen Teilen Deutſchlands
zuſammen Der Vorſitzende des Verbandes Baumeiſter
Hartwig Dresden begrüßte den Verbandstag mit einer
längeren Anſprache An die Spitze ſeiner Ausführungen ſtellte
er die Fragen was die Hausbeſitzer heute ſind und was ſie ſein
wollen Sie ſind deutſche Bürger zweiter Klaſſe behaftet mit
Sonderabgaben und Sonderſtenern Sie ſtehen außerhalb des
allgemeinen Schutzes der Gleichmäßigkeit der allen Staats

bürgern durch Geſetz und Verfaſſung gewährleiſtet ſei Und ſein
wollen die Housbeſitzer nichts weiter als gleichberechtigt mit
den anderen Ständen Sie wollen nicht mehr bedrückt ſein
Sie wenden ſich deshalb gegen die Unterſtützung der Bau
genoſſenſchaften die nicht notwendig ſind weil Hunderte und
Tauſende von Wohnungen leer ſtehen Wenn es ſo weiter geht
wie bisher wird der Hausbeſitzerſtand ſeinem Ruin entgegen
geführt Lebh Zuſt Dieſer Ruin würde nicht nur für die
Hausbeſitzer ſondern auch für die Hunderte von Hypotheken
gläubigern ja für das geſamte Volksvermögen verhbängnievoll
werden Sehr richtig Wie weit es heute ſchon gekommen iſt
mag daraus hervorgehen daß allein in Dresden im letzten
Jahre über 500 Subhaſtation en vorgekommen ſind Der
Redner gab danu einen Ueberblick über die Reſultate der Be
wegung im letzten Jahre Die Organe der Wiſſenſchaft haben
dem Hausbeſitz gegenüber eine weſentlich andere Stellung ein
genommen als früher Wohl ihnen daß es ſo iſt Wenig er
freulich ſei die Teilnahme der Hausbeſitzer am Wohnungskongreß
ausgefallen Es müſſe der ganzen Welt kund werden daß die
Hälfte der Hausbeſitzer zur Abſtellung der ſogenannten

zeige ſich gegenüber den Wünſchen der Hansbeſitzer immer noch
unzugänglich Es gäbe aber die Möglichkeit von dem ſchlecht
unterrichteten Grafen Poſadowsky und von dem ſchlechtunter
richteten Reichstag an den beſſer unterrichteten zu interpellieren
Jnzwiſchen ſolle ein fröhlicher Kampfesmut durch die
Reihen der Hausbeſitzer gehen und immer enger möchten ſie ſich
um die Fahne des Verbandes ſcharen Stürm Beifall

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung war ein Antrag des
Ortsvereins zu Chemnitz der vom Vorſtand und Ausſchuß über
nommen worden iſt Er bezweckt den Erlaß einer Petition an
den Bundesrat und den Reichstag auf Abänderung des Geſetzes
betreffend die

Zwangsverſteigerung
und die Zwangsverwaltung von Grundſtücken Der Antrag geht
dahin dte Beſtimmungen über die Sticherheitsleiſtung dahin
abzuändern daß der Erſteher eines Grundſtückes im Zwangs
verſteigerungstermin nur für die im 8 109 bezeichneten Koſten
zu einem nach gerichtlichem Ermeſſen feſtzuſetzenden Kanfsbetrage
und für den etwaigen unbedeckt gebliebenen Aufwand bei einer
Zwangsverwaltung die reſtierenden und die fälligen Steuern
und Abgaben die rückſtändigen Reallaſten auf die letzten zwei
Jahre ſowie die von den durch das Höchſtgebot gedeckten
Hypothekenforderungen in den letzten zwei Jahren aufgelaufenen
zzinſen unter allen Umſtänden Sicherheit zu leiſten hat Jm
Konkursfalle ſoll den Hypothekengläubigern das Recht zuſtehen
die Erträgniſſe des verpfändeten Grundſtückes zu beſchlagnahmen
um ſie dem Zugriffe des Konkursverwalters zu entziehen Der
Antrag wird debattelos angenommen An zweiter Stelle ſprach
an Stelle des verhinderten Juſtizrats Dr vom Grafen Köln der
Syndikus des Dresdener Hausbeſitzervereins Rechtsanwalt
Dr Pohlmann über die

Wertzuwachsſteuer
der oberſte Grundſatz jeder Steuerleiſtung muß die Gerechtigkeit
d b die Leiſtungsfähigkeit des Veſteuerten ſein Leiſlung und

Gegenleiſtung müſſen ſich bei einer Steuer wenigſtens ungeſähr
entſprechen Wie bei der Wertzuwachsſteuer dieſer Grundſatz
geachtet werde gehe daraus hervor daß die ſächſiſche Regierung
in der Begründung der Vorlage zur Einführung einer Wert
zuwachsſteuner erklärt hat es handle ſich nur noch um die Frage
wie hoch der Grundbeſitz belaſtet werden ſoll Lachen Jn der
Tat kann von einer Gegenleiſtung des Staates beider Wertzuwachs
ſteuer nicht geſprochen werden Die Verkehrserleichterungen kommen
im überwiegenden Maße den nicht gründbeſitzenden Klaſſen der
Bevölkerung zugute Auch der Andrang der Bevölkerung zu den
großen Städten entſteht nicht wegen der Schönheit der Städte
ſondern weil dort eben die Erwerbémöglichkeit für große Maſſen
der Bevölkerung vorhanden iſt So hat die Stadt Glauchau
alles mögliche für ihre Verſchönerung getan Trotzdem hat die
Bevölkerung abgenommen Ausſchließlich weil dort das Textil
gewerbe zurückging Der Oberbürgermeiſter von Frankfurt a
der in dem Erfinden von Grundſtücksſteuern ſehr talenttert iſt
hat neulich erklärt ein Hausbeſitzer brauche ſich nur ſchlafen zu
legen und wenn er nach genügend langer Zeit wieder guſwache
habe ſich der Wert ſeines Grundſtückes verdoppelt Lachen
Ein glücklicher Siebenſchläfer der das kann Heiterkeit Jn
Wahrheit iſt der Gewinn des Grundbeſitzes durchaus nicht ſo
weſentlich und wenn ein Gewinn eintritt dann iſt er eben als
Unternehmergewinn anzuſehen den die heutige Geſell

denk kann ihn mit jedem Unternehmergewinn zuſammenwerfen
er aber nicht ſozialdemokratiſch denkt der muß auch gegen die Beſteuerung dieſes

Gewinns auftreten Wird aber die Wertzuwaochsſteuer er
eingeführt ſo muß ſie zunächſt allgemein ſein d h jeden Wert

treffen Sie darf ſerner nicht übermäßig doch ſein und
chileßlich die gerechte Spekulation nicht beeinträchtigen Die

Gerechtigkeit ſt beſonders bei der Verteilung der Steuerlaſten

verläßzt braucht ſich nicht zu wundern wenn die Stände ver

Lehrer Schulz Berlin beantragt Der Verbandstog wolleehe jede Wertzuwachsſteuer auf d derſe de ange zu

bekämpfen ſolange ſie ſich nicht auch auf alle anderen Vermögen
erſtrecke Nach weiterer Debatte gelangte ſowohl dieſer Un
trag wie eine Reſolution zur Annahme die erklärt daß infolge
der hohen Belaſtung des ſtädtiſchen Grundbeſitzes die Wert

uwochsſtener unter keinen Umſtänden zu den beſtehenden Steuern
inzutreten dürfe Sollte ſie aber dennoch eingeführt werdenſo ſei die gleichzeitige Aufhebung anderer den Hansbeſitzerſtand

belaſtender Sonderſtenern vorzunehmen Lehrer Schulz be
gründete hierauf einen Antrag des Hausbeſitzervereins Berlin
Süden beim Bundesrat und Reichstag zu beantragen daß die
Zuſtändigkeit der Amtsgerichte auf 1000 M erhöht werde Für
die Erhöhung der Zuſtändigkeitsſumme habe ſich auch der Bund
der Handels und Gewerbetreibenden ansgefprochen und er bitte
daher um Annahme des Antrags Der Antrag Schulz findet
mit großer Mehrheit Annahmegroß usbeſitzervereins BerlinSüdenEin weiterer Antrag des
verlangt eine Aenderung der Beſtimmimngen der Reichszivil

läubiger berechtigt ſeinProzeß Ordnung dabin daß der
ſoll in ſeinem Geſuch um Erlaß des Zahlungsbefehls die
beſtimmte Angabe des Betrages oder Gegenſtandes und des
Grundes des Änſpruches glanbhaſt zu machen Jm Falle einer
ſolchen Glaubhaftmachung foll die Zuſtellung des Zahlungsbefehls an den Schuldner unter gleichzeitiger Zuſtelnig der die

Glaubhaftmachung enthaltenden Urkunden erfolgen und der
Widerſpruch des Schuldners gegen den Zahlungsbefehl ſoll nur
dann wirkſam ſein wenn er ebenfalls durch Urkunden oder
eidesſtattliche Verſicherungen glaubhaft gemacht wird Der
Antrag wird abgelehnt

Stadtverordneter Parth Erfurt und Hausbeſitzer Hoffmann
Mannheim erſtatten hierauf den Bericht über die Beziehungen
zu den Verſicherung sgeſellſchaften mit denen der Zentral
verband Verträge abgeſchloſſen hat Da irgendwelche Ver
änderungen nicht eingetreten ſind werden die Berichte durch
Kenntnisnahme erledigt

Einſtimmig angenommen wird ein vom Baumeiſter Hartwig
begründeter Antrag des Allgemeinen Hausbeſitzervereins zu
Dresden den Vorſtand zu beauftragen die Mündelſicher
heit der Pfandbriefe der von den Hausbeſitzern ge
gründeten Pfandbriefinſtitute durch entſprechende Eingaben an
die zuſtändigen Stellen zu erſtreben Den letzten Gegenſtand
der heutigen Tagesordnung bildete ein rein theoretiſcher Vortrag
über die wirtſchaftlichen Wirkungen des Erbbaurechts durch

A Dr Hettersdorf München Morgen Fortſetzung

Auskand
Der Vatikanu

Der Geſundheitszuſtand des Kardinals Rampolla gibt zu
Beſorgniſſen Anlaß

Spanien und der Vatikan
Der ſpaniſche Miniſterrat beſchloß die Anſprüche des

Vatikans der auf ſein Staatskirchentum pochend bereits im
April dieſes Jahres die Auslieferung der Friedhöfe an die Kirche
und die Annullierung aller Eheſchlleßungen die nicht auch von
n uhnetdlgen Trannng begleitet waren und ſind verlangt batte
zurückweiſen

Jnternationale Frauenrechtsvereinigung
Die Tagung der internationalen Frauenrechtsvereinigung iſt

geſtern in Kopenhagen unter dem Vorſitz von Mrs Carrie
Chapmanu Cate eröffnet worden Vertreten ſind faſt alle
Staaten Europas und die Vereinigten Staaten von Amerika

Die ruſſiſchen Wirren
Jn einer Felſenhöhle bei Baälaklava wurde eine vollſtändig

eingerichtete Bombenfabrik entdeckt 60 Perſonen meiſt
Matroſen und Soldaten die mit der Herſtellung von Bomben
beſchäftigt waren wurden verhaftet und unter ſtarker Eskorte
nach der Zitadelle übergeführt

Hrovinzialnachrich ten

Eisleben 7 Aug Nicht erblindet iſt das ö6jährige
Mädchen Anna Krügel hier ſein Angenlicht iſt nicht einmal
gefährdet Die Eisl Ztg berichtigt heute die betr Meldung
auch inſofern als nicht der 12jährige Schulknabe Churs an dem
Unfall der Kleinen ſchuld iſt die Kleine hatte vielmehr in der
Anſtaltſtraße mit einer Gerte in die Goſſe geſchlagen in der ſich
Kalkwaſſer befand und ſich dadurch die vorübergehende Verletzung
zugezogen

Wittenberg 7 Ang Die Adlerapotheke im hiſto
riſchen Cranachhauſe wurde vom Apotheker Wilkenig in Weimar
für 460,000 M von den Richterſchen Erben angekauft

Dommitzſch 7 Ang Kiefernſpinner und Nonne
deren Raupen leicht einen ganzen Nadelwald vernichten können
treten im ſtädtiſchen Forſte Labaun in erſchreckender Menge
guf Um dem maſſenhaften Umſichgreifen dieſer ſchlimmſten
Feinde unſerer Kiefer vorzubeugen ſind gegenwärtig Schulknaben
damit beſchäftigt in den frühen Morgenſtunden die Falter die
in geringer Höhe an den Stämmen ſitzen zu töten

Schönebeck 7 Aug Ein größerer Stein fiel dem
Vorarbeiter Lehmann in der Nähe der Zementfabrik aus einem
Wagen der elektriſchen Drahtſeilbahn auf den Kopf Lehmann
erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er am anderen Morgen im
ſtädtiſchen Krankenhauſe ſtarb

Magdeburg 7 Aug Das Kaiſer Otto Denkmal
iſt wieder hergeſtellt Der Roßſchweif der vor einigen Wochen
abfiel wurde dem Ganzen wieder angefügt Jn ſeiner neuen
Vergoldung ſticht er allerdings von dem Golde der anderen
Fiqurenketle auffallend ab ſo daß man ſich entſchloſſen hat einedeeinioung aller vergoldeten Teile vorzunehmen

Gardelegeu 7 Aug Ganz beträchtliche Summen
verdienen in Jeggan die Leute durch das Einſammeln des
Samens von Wüſtengras das dort unter dem Namen Schaf
ſchwingel oder Buchsbart bekannt iſt Von dem Gaſtwirt
SchulzJmmelath wurden 8000 M für dieſen Samen in Jeggau
und 2000 M in Quarnebeck an Arbeiter ausgezahlt Der
Zentner dieſes Samens wird zurzeit mit 40 M bezahſt

Kelbra 7 Jug An der Bismarckſäule auf der
Rothenburxg feierte am Sonntag der Kyffbäuſer Verband
der Vereine Deutſcher Studenten ſein 25jähriges Jubelfeſt Da
die Säule nach viermonatiger Bauzeit noch nicht vollendet werden
konnte etwa I Meter fehlt noch an der geplanten Höhe
mußte von der für die Jubelfeier urſprünglich beabſichtigten
Einweihung Abſtand genommen werden Die Säule iſt ein ein
faches aber würdiges Bauwerk aus dem Steinmaterial
des Kuyffhäuſer Gebirges her eſtellt und präfſentiert ſich
den Bewohnern der goldenen Aue und Beſuchern jenſeits
des Gebirges in vorteilhafteſter Weiſe Sie wird
von 13 vorſpringenden Sänlen auf denen je ein Adler ſich be
findet umrahmt der Umfang des eigentlichen Turmes verjüngt
ſich und wird ſchließlich mit einem umfangreichen Aufſatz auf
dem am Geburtstage des großen Kanzlers 1 Aprih Freuden
feuer gen Himmel lodern gekrönt Der Feier eng am Freitag
abend die Begrüßung im Kaiſerhof zu Kelbra und am Sonn
abend Verſammlungen der Vundesvereine und der Alten Herren
des Kyffhäuſerverbandes ſowie am Abend ein Ball in einem
großen Zelt am Lindenhof bei Kelbra voraus Bei der Feier am
Sonntag bielt die Feſtrede Frhr von Zedliß und Nenklrch Geh
Regternngsrat und vortragender Rat im Kal Prenß Kultus
miniſterium Nachdem noch verſchiedene andere Redner ge
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mbittert werden und nichts mehr von ihm wiſſen wollen W

Kapſel die darauf verlötet und in den dazu geſchaffenen Ra
geleut ward Vor dieſer Vertlefung im Mauerwerk ward di
Gedenktafel geſetzt und eingemauert dieſe trägt die Jnſchriſt

Dem Andenken Biemarcks geweiht vom Kyffbänſer erdand
der Vereine Deutſcher Studenten 1881 1906 Nach erfolgter
Einmauerung in Zement kamen die üblichen drei Hammerſchlige
der offiziellen Vertreter wohl 50 Perſonen

Vom Eichsfelde 7 Ang Um den VerdachtSelbſtmordes von ſich abzuwenden hatte kürzlich ein t
Mann der ertrunken gus der Unſtrut gezogen wurde folgendes
in ſein Notizbuch geſchrieben Jch heiße H erſofen habe
ich mich nicht habe blos baden wollen

Bernburg 7 Aug Die Wanderverſammlung de
Vereins der Badefachmänner tagt gegenwärtig hier
Der Vorſitzende Oberleutnant g D Direktor Volkmann
Krefeld hielt den erſten Vortrag über die Schwimmhalle Jn
der Debatte wurden u a Einrichtungen empfoblen die zur Ver
hinderung von Diebſtählen in Schwimmboallen geeignet ſind
Die weiteren Vortragsthemen behandelten Die Arbeitsweiſe der
Dampfmangeln Referent Direktor Hoppenberg Bremen Zeit
meſſer für Wannenbäder Jyſpeltor Vollmar Bremerhaden
zBetriebsreſultate und Jndividnalſtatiſtik Jnſpektor Scholz
Breslau Ein Vorſchlag zur Aufbewahrung der Badewäſche
Jnſpektor NußEſſen und Verwendung von Luxzement in den
adeanſtalten Fabrikant Liebold Berlin Zum Orte der nächſt

jährigen Verſammlung Ende Auguſt wurde Hannover beſtimmt
und für das Jahr 1908 Elberfeld in Ausſicht genommen

Deſſan 7 Aug Geh Oberbaurat Jannskowskyy
iſt geſtern abend geſtorben

Jena 7 Aug Vom Oberlandesgericht
Schlechte Ausſicht en Oberlandesgerichtsrat Geh Jnuſtiz
Rat Paul Riemann wird auf ſein Anſuchen vom T Htt
ab in den Ruheſtand verſetzt Wie aus Dornburg gemeldet
wird haben infolge des heftigen Auftretens der Lohe
Pflanzenkrankheit faſt alle Weinſtöcke ihr Laub eingebüßt ſo

daß an eine ergiebige Weinernte in d J nicht zu denken iſt
kaum der beſcheidenſte Bedarf wird gedeckt werden können
Leider zeigt ſich die Krankheit auch an anderen Beerenagrten
z B Johannisbeeren die natürlich das gleiche Schickſal
erwartet

Weimar 7 Aug Stadtrat Meyer f Selbſtmord oder Unglücksfall Geſtern nachmittag ſtarb
Stadtrat Meyer in ſeiner am Horn gelegenen Villa Der Ver
ſtorbene ſtand jahrelang unſerem Gas und Woſſerwerk vor die
Verſchönerung der Stadt verdankt ihm äußerſt viel reiche
Erfolge knüpfen ſich an ſeine Tätigkeit als Stadtrat überhaupt
Dem Vorſchuß und Sparverein hat er als Mitglied des Auf
ſichtsrates lange Zeit ſeine Kräfte gewidmet Als liberaler
Abgeordneter gehörte er die Stodt Weimar vertretend auch
dem Landtage an Der ſeit Dienstag vermißte Verſicherungs
beamte Bäumer wurde geſtern als Leiche ans der Jlm gezogen

Gotha 7 Aug Der Bierkrieg tobt unverändert
heftig weiter Jn einer von etwa 1000 Perſonen beſuchten
Verſawmlung in der u a Reichstagsabg Bock berichtete wurde
einſtimmig eine Reſolution beſchloſſen wonach das Bier aller
Brauereien boykottiert werden ſolle die eine Preiserhöhung ein
treten laſſen Zur Ueberwachung des Boykotts wurde das Ge
werkſchaftskartell beſtimmt Weiter wurde mitgeteilt daß die
organiſierte Arbeiterſchaft das Hotel Zum Mohren für
120,000 Mark angekauft habe um es als Gewerkſchaftshaus zu
benutzen
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Vom Jubiläum der Univerſität Greifswald Bei dem

Jubtiläums Kommers verlas der rector wagn Profeſſor
Bonnet ein Telegramm des Kronprinzen worin dieſer auf
richtige Glückwünſche ausſpricht und es lebhaft bedauert daß es
ihm nicht vergönnt war der Feier beiwohnen zu können Der
Rektor kommandierte den Kaiſerſalamander Kultusminiſter
Dr v Studt gab Erlebniſſe aus ſeiner Studienzeit zum Beſten
und kommandierte einen Salamander auf die Greifswalder
Studentenſchaft woſür der Präſident mit einem Salamander
auf den Miniſter dankte Zu der Feier iſt nach der Köln
Ztg noch mitzuteilen daß Landeshauptmann von Eiſenhard
Rothe im Namen des Provinziallandtages zur Errichtung einer
Abteilung ſür niederdeutſche Literatur eine Stiftung
von 10,000 M überreichte Bei der Huldigung der Studierenden
vor dem Prinzen Anguſt Wilhelm hob der Sprecher
etud jur Voigt hervor daß in der Anweſenheit des Prinzen
bei dem Jubiläum der älteſten preußiſchen Univerſität für die
Studierenden die Gewähr liege doß auch die nächſte Generation
unſerer Königsfamilie helfen werde den Schotz dentſcher Wiſſen
ſchaft zu hegen und zu mehren Aus dieſem Grunde ſei die Be
grüßung des Prinzen eine beſonders freundige Größere Stif
tungen ſind aus Anlaß des Junbiläums der Unlverſität und der
chirurgiſchen Klinik gemacht worden Die Stifter ſind die
Familien v Behr Donuglas Ralswick und Keſſenbrink Griebenow

Erweiterung der kgl Neuen Pingkoihek in München Jn der
letzten Sitzung der Kommiſſion für ſtaatliche Monumentalbauten
handelte es ſich vor allem um eine gutachtliche Aeußerung dieſer
Kommiſſion hinſichtlich der Frage der Ueberbauung des Geländes
an der Neuen Pinagkothek Das Knultusminiſterium hat ein Pro
jekt ansgearbeitet das die Ueberbauung der Anlagen an der
Alten oder Neuen Pinakothek im Auge hat bezw Anbnauten an
die Pingkotheken vorſchlägt Die ſtaatliche Monnmentalbauten
Kommiſſion hat gegen dieſe Projekte keinerlei Bedenken erhoben
ſodaß ſich mit dem Projekte im nächſten Jahre der Landtag
beſchäftigen wird

Ein archäologiſcher Fund Einem jungen Wiener Schriftſteller
Paul Tauſig iſt angeblich ein ſehr wichtiger archäologiſcher
Fund in dem vom Dichter Rollett begründeten und nach ihm
benannten Muſeum der Stadt Baden bei Wien geglückt
Tauſig will in der reichhaltigen Gemmenſammlung des Muſeums
eine Paſte entdeckt haben die eine antike Miniaturkopie
der berühmten La okoongruppe des Vattikans darſtellt und die
lang geſuchte Rekonſtruktion des Werkes bietet Laokoon
hält auf der Gemme die Schlange unmittelbar an ſeinem Hinter
hanpte gepackt über ſeiner linken Schulter windet ſie ſich in drei
großen Krümmungen in der Luft Die Aeußerungen der Fach
gelehrten werden wohl nicht lange auf ſich warten laſſen

Eine unterirdiſche Erdbebenwarte wurde in dem Silberberg
werke bei Pribram Böhmen eingerichtet ſie iſt in dem
nunmehr 1118 Meter tiefen Adalbertſchachte dem tiefſten Schachte
Oeſterreichs untergebracht und ſteht mit der oberirdiſchen Warte
daſelbſt durch eine elektriſche Leitung in Verbindung

Ein großes Obſervatorium beabſichtigt der ungariſche Kar
pathenverein in Gemeinſchaft mit der dortigen Geographiſchen
Geſellſchaft auf der Hohen Tatra zu errichten Schon im
Jahre 1895 plante die ungariſche Akademie der Wiſſenſchaften
die Anlage eines ſolchen Jnſtituts Wie das Weltall mitteilt
haben jetzt die erwähnten Korporationen den wichtigen Plan in
die Hand genommen und ſo ſteht die Verwirklichung der Jdee
in naher Ausſicht

Behrings Tuberkuloſe Forſchungen bildeten den Gegenſtand
eines Vortrages den Mouſſu Profeſſor am Tierarzuei
fn Matſons Alfort anläßlich des Lyoner Kongreſſe
für den wiſſenſchaftlichen Fortſchritt hielt Der Vortragende
machte dem Tag zufolge bei dieſem Anlaß Mitteilungen
welche die großen Hoffnun Semn die man auf Behries
Jmpfung des Rindviehs gegen Tuberkuloſe geſetzt habe ſtar
herabſetzen müßten Die von Behrings Anhang als ſo
aus günſtig ausgerufenen Verſuche in Melun hatten nämnl
doppelte Enttänſchung gebracht Eiſtens zeigte ſich daß die

ſprochen folgte die Verſenkung der Gedenkurlunde in die metqliene Tuberkelkazillen nicht gelötet wyrfen ſoggr die Koſt belghen
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en Organfsmus zu verbreiten zweitens kanngern len Verſuche nachweiſen daß mit Behringſchem
onſſu Pwſe inder weiche man mit tuberkuloſen Tieren

Stoff Aibrachte genau ſo infiziert wurden wie nicht geimpfte
uſonno der Tuberkuloſebehandlung des Menſchen konnte der
ezüg Kongreß weder ein beſtimmtes Serum noch eine der

3 ren Methoden als einwandfrel erkennen

Ruwe edition Die letzten ſoeben einr e e Juni datierten Nachrichten
gelauſenepom Londoner South Kenſington Muſeum vor
von Monaten nach Zentralafrika ausgeſandten wiſſenſchaft
eins Expedition zum weck zoologiſcher Erforſchung
lichem ondgebirges beſagen daß ſich ſämtliche Mitglieder
des pedition zurzeit ber Abſendung der Depeſche in vollſter

ſundbeit befanden Die Geſellſchaft durchforſchte nach Be
der 16,000 Fuß über dem Meeresſpiegel ragenden Spitzen

e Ruwenzori den Gebirgszug zum Behufe zoologiſcher
We imlungen ne ſich von Früchten nährende Rieſen
Fe dermaus die dabei entdeckt wurde iſt jetzt in England

ekommen und war bisher un bekannt Die Expedition
V vermutlich erſt zu Beginn des nächſten Jahres von ihrer

Forſchunasreiſe zurückkehren

wediſche Kilimandſcharo Expedition Prof Ynaver L Stockholm iſt von ſeiner Expedition zum Kili
dſcharo wieder in Schweden eingetroffen Die Forſchungen

m denen auch der Konſervator Sandberg teilnghm waren
ſehr ergebnisreich So brachte laut Voſſ Zta Prof Sjöſtedt
50,000 Jnſekten und Spinnen mit Von der Station

die an der ſüdlichen Seite des Kilimandſcharo gegenüber
Marnberg aufgeſchlagen wurde konnten alle Gebiete des

Rieſenberges durchforſcht werden ſelbſt bis zu dem ſchnee
dedeckten Gipſel drang Sjöſtedt vor und außerdem führte er
eine Reiſe rings um den Berg aus wobei insbeſondere
die außerordentlich reiche Tierwelt zutage trat Die Samm
lungen kommen hauptſächlich dem Stockholmer Reichsmufeum
zugute Vor einiger Zeit waren dem Freiluftmuſenm Skanſen
einige lebende Tiere zugegangen deren Beförderung nach Schweden
ein deutſcher Farmer übernommen hatte

Hochſchulnachrichten Das von den Banken für Handel undgeh und für Süddeutſchland für die Studierenden der

aus

Darmſtädter Techniſchen Hochſchule geſtiftete Jubiläums
Stipend ium wurde für dieſes Jahr den Studierenden Hans
Wittig aus Magdeburg Ernſt Eyl aus Düren und Georg
Fſſelhardt aus Schifferſtadt verliehen

ch Bühnenchranik Lehars Operette Die luſtige
Wittwe hatte im Eden Theater in Straßburg durch
ſchlagenden Erfolg

r Kleine Mitteilungen Franz Adam Beyerlein hat einen
neuen Roman fertiggeſtellt der unter dem Titel Ein Winter
iager im Herbſt erſcheinen wird Der Roman ſpielt in mili
täriſchen Kreiſen Franz v Blon der bereits die volkstüm
lichen und Sinfoniekonzerte der Philharmonie in Warſchau
ieitete iſt jetzt auch für den nächſten Winter dort verpflichtet
worden Der Munſikſchriftſteller Auguſt Spanuth aus
Amerika wurde an das Konſervatorium Klindworth Scharwenka
in Berlin engagiert Eine Sammlung der Briefe
Napoleons auf Grund der franzöſiſchen Geſamtausgabe
ſowie der ſpäter erſchtenenen bisher un veröffentlichten
Briefe erſcheint demnächſt im Pan Verlag herausgegeben von
Dr Hans Landsberg Ein großer Teil der Briefe erſcheint hier
zum erſten Male in deutſcher Sprache

Vermiſchtes
Der fromme Bäckermeiſter Der Bäckerverband veröffentlicht

ſoeben das Reſultat ſeiner Erhebungen in den Berliner
Bäckereien wobei ganz originelle Fälle zutage treten Darunter
befindet ſich ein Fall wo ein Bäckermeiſter allſonntäglich mit
ſeinen Geſellen und ſeinem übrigen Perſonal Bet und Buß
ſtunden abhält wobei er ſeine geſamten Leute der Reihe nach
abküßt

Der erſte Vogelwart in Dentſchland Die Hamburger
Regierung die dem Anſcheine nach auf die mannigfachen An
regungen des Hamburger Tierſchutzvereins hin ſich die Aus
übung des praktiſchen Vogelſchutzes ſehr angelegen ſein läßt
hat neuerdings einen intereſſanten Beweis ſtaatlicher Für
ſorge für die heimiſche Vogelwelt gegeben indem ſie die An
ſtellung eines beſonderen ſtaatlichen Vogelwarts beſchloß Zu
den Aufgaben dieſes Beamten gehört in erſter Linie die
Beaufſichtigung vorhandener und Ausführung neuer ſtaatlicher

Einrichtungen im Jntereſſe des Vogelſchutzes Daneben hat er
ſachgemäße Ratſchläge auf etwaige Anfragen aus Privat
kreiſen bezüglich vogelſchützeriſcher Maßnahmen zu erteilen
und das Jntereſſe hierfür in jeder Weiſe zu fördern Dieſe
legensreich wirkende Einrichtung welche unſeres Wiſſens die erſte
ihrer Art in Deutſchland iſt ſollte auch anderwärts recht viel
Beachtung und Nachahmung finden

Grubenunglück Jn der Kohlengrude Bois de Cazier bei
darchtenne ſtürzte infolge falſchen Manövrierens der Förder

korb von einer Höhe von 885 Meter in die TiNeun Arbeiter ſind tot n Tiefe des Schachtes
Ertrunken Am Sonntag nachmittag unternahmen 3 Arbeiter

und 4 Arbeiterinnen aus Mähriſch Trübau auf dem Müdhlenteſch
in Ranigsd orf eine Kahnpartie Während der Fahrt verſuchten
te die Plätze zu per hierbei kippte der Kahn um ſämtliche
nſaſſen fielen in den Teich wobei zwei Arbeiter und drei
rbeiterinnen ertranken

Verhaftungen zum Mailänder Ansſtellun sbrand Dem
großen Ausſtellungsbrande ſcheint doch Band ſang zugrunde
zu liegen Unter den in Mailand verhafteten Perſonen die ver

chtig ſind das Feuer in der Ausſtellung angelegt zu haben
ppdet ſich auch ein Ausſteller deſſen Name noch verſchwiegen

Er ſoll ſich verſchiedentlich über den ihm wieſSlatz beklagt und geäußert haben er wür n ſein wenn
würde zufrieden ſein wenndie ganze Ausſtellung niederbrennen würde

Lombroſo und die Todesſtrafe Der Detrafe putierte Joſef Reinabein 10 Juli der franzöſiſchen Kammer eine h len
zeigt die von Mitgliedern aller Parteirichtungen unter
W net iſt und die Abſchaffung der Todesſtrafe bezweckt Wie

n Paris berichtet wird hat M Reinach nun aus dieſem
ritat ein Schreiben von Ceſare Lombroſo dem be

erie Autor mehrerer auf dos Verbrechertum bezüglicher
über di erhalten in dem der Gelehrte ſeiner Befriedigung
war e Aktion Ausdruck gibt Jn dem Briefe heißt es chSturtfänalich ein Anhänger der Todesſtrafe nach Ziſiſche
worden und ernſter Ueberlegung bin ich jedoch ihr Gegner ge
aber vo Jch halte die Todesſtrafe nicht etwa für unlogiſch
wenden ſozialen Standpunkte aus müßte man ſie häufig an
deutet ſi und dies wäre barbariſch Selten angewendet be

trafe ßt nur ein verderbliches öffentliches Schauſpiel die
klang geet mit unſeren heutigen Sitten nicht mehr im Ein
Nügemeinhei Nu dern zu Kinem Vorteil und zum Veſten der
Beginnen et zu beſſern das iſt ein unſerer Zeit würdiges

Ein Vatin er der ſein eigenes Kind verkauft Das Polizele einc die erſtaunliche Gegen daß W fryer
geune bat achtfährige Tochter für 2,80 Mark an eine

Wöſehede ne rauft hatte Die Polizet datte das engliſch
die es mit ſie den Zigeunern weggenömmen und die Zigeunerin

führte vor Gericht geſtellt Die Zigeunerin war
a genug geweſen ſich von dem Vater der Ver

d fsurkunde außſtellen zu laſſenv r An alt überwieſen
ndet Der engliſche Torpedobootszerſtörer Leopardr v auf dem Fluſſe Tamar in der Nähe von Devonport

trane Swerckaniſger Bankrott Die Milwankee Avenue States
Bank hat wie aus re gemeldet wird ihre
ſchloſſen Die Depoſitengläubiger machten in den Bemühungen
ihr Geld zurückzuziehen einen Sturm auf die Bank der einem
Anfruhr nahe kam Dem Vernehmen nach beläuft die Unter
bilanz auf annähernd eine Million Dollars wofür nach einer
olizeilichen Auskunft in Höhe von 180,000 Dollars ein ver
chwundener Kaſſierer namens Hering verantwortlich iſt Auch

andere Beamte ſind nicht aufzufinden n der Bank wurde ein
Schriftſtück aufgefunden das beſagt daß die Geſchäfte der Bank
ſich in bedenklicher Lage befunden haben g S a mew

ure in Amerika Wie die Frkf Zig au eAen e im Oſten t h eine enorme Hitze
der Stadt New York ſollen bis jetzt 20 Perſonen geſtorben

und 109 infolge der Hitze erkrankt ſein
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Schwimmſport
Halle 7 Aug Auf dem am r Sonntag in Kaſſel

ſtaltgefundenen nationalen Mitteldeutſchen Kreisſchwimmfeſtewmbe Herr Willy Krämer vom hieſigen Schwimmklub
Schwan im Rettungsſchwimmen mit dem 1 Preis Silberne

Medaille ausgezeichnet auch wurde ihm ein wertvoller Ehrenpreis Whiſtet von Frau Geheimrat Henſchel in Kaſſel überreicht

Beim Junior Handſchwimmen kam Herr Hans Teller vom
Schwan nur um z Sekunde ſpäter als Zweiter ans Ziel

e

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Rubrik Uhernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Der Merſeburger Dom und ſeine Beſichtignng
Der Merſeburger Dom iſt ſo reich an hochintereſſanten künſt

leriſch und hiſtoriſch wertvollen Schätzen daß jeder der dieſem
bedeutſamen Bauwerk einen Beſuch abſtattet tiefe Eindrücke
davon in ſich aufnimmt Angeſichts dieſes großen Reichtums
und der Mannigfaltigkeit des hier Vorhandenen muß es aber
ganz abgeſehen von der darin liegenden Plfetätloſigkeit als
mindeſtens überflüſſig erſcheinen wenn die Beſucher auch regel
mäßig in die Gruft geführt werden in der die Merſeburger
Herzöge mit ihren Angehörigen im letzten Schlafe liegen Eine
Ruheſtätte der Toten ſollte niemals wie es hier geſchieht zu
einem bloßen Schauſtück für die Menge der Neugierigen
degradiert werden Und zwar in dieſem um ſo weniger
als es ſich doch um ein Geſchlecht handelt das ſich um die Ent
wickelung der Stadt Merſeburg viele Verdienſte erworben hat
deſſen Tätigkeit man noch heute an den bedeutendſten Baulichkeiten
der Stadt wahrnimmt Die weitaus meiſten Beſucher der Gruft
richten ſich wohl kaum nach dem Memento mori das über dem

ſärge beklopft und ihre Zierraten unterſucht werden ſo ſind da
wohl kaum Todesgedanken vorhanden Und dann ſollte man ſich
auch bei ſolchen Gelegenheiten die Beſucher ſelber etwas näher
anſehen und vor allem minber jährige Kinder denen
jedes Verſtändnis ſür den Ernſt und die Stimmung des Domes
wie für den Reichtum der Domſchätze abgeht bei ſolchen Be
ſuchen nicht zulaſſen Es iſt ungehörig wenn z B wie am
letzten Sonntag ein Vater mit ſeinem kleinen Kindchen auf dem
Arme an ſolchen Beſichtigungen teilnimmt Vor allem aber
man ſchließe die Gruft vollſtändig ab und laſſe den Merſeburger
Herzögen ebenſo ihre Ruhe wie den alten Biſchöfen die in einer
anderen Gruft ruhen zu der es aber keinen Zutritt gibt X

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer in Munſter
Munſter 8 Aug Der Kaiſer exerzierte geſtern vormittag

zunächſt wiederum die zu einem Kavalleriekorps vereinten beiden
Kavallerie Diviſionen Es folgte ein Feuergefecht gegen
einen markierten Feind Die Aufgabe hierzu war dem Kalſſer
vom Generalinſpekteur der Kavallerie Edler von der Planitz
geſtellt worden um Schluß nahm der Kaiſer einen Parade
marſch der ſämtlichen beteiligten Truppenteile ab Der
Kaiſer verlieh eine Reihe von Ordensauszeich
nungen darunter den Roten Adler Orden 2 Klaſſe mit
Eichenlanb an den Kommandeur der 20 Brigade Generalmajor
von Unger und den Stern zum Kronenorden 2 Klaſſe an
den Kommandeur der mecklenburgiſchen Brigade Generalmajor
von Rauch Der Kaiſer nahm ſpäter teil an dem Frühſtück im
Lagerkaſino Am Abend gedachte der Kaiſer ſich in den Sonder
zug zu begeben Seine Ankunft in Urbach iſt für heute 9 Uhr
56 Minuten vorgeſehen von wo der Kaiſer ſich nach Wahn be
geben wird um dem Scharfſchießen des Fußartillerte
Regiments e Nr 8 und des niederſächſiſchen Fußartillerle Regiments Nr 10 beizuwohnen

Die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis Döbeln
Leipzig 8 Aug Die Vertreter der fünf Ordnungsparteien im

10 Reichstogswahlkreiſe die konſervative deutſchfreiſinnige
nationalliberale deutſchſoziale Reformpartei ſowie der Bund der
Landwirte haben den einſtimmigen Beſchluß gefaßt Profeſſor
Dr Ernſt Hafſe in Leipzig zu ihrem gemeinſamen Kan
didaten für die bevorſtehende Reichstagswahl zu ernennen
Prof Haſſe hat die Kandidatur angenommen

Die Reichsſtichwahl in RintelnHofgeismar
Wolfhagen 8 Aug Amtlicher Wahlbericht Bei der

im Reichstagswablkreiſe Rinteln Hofgeismar Woilfhagen am
4 Auguſt ſtattgehabten Reichstagserſatz Stichwahl ſind ins
geſamt 18,596 gültige Stimmen abgegeben worden Hiervon
entfielen auf Herz og Bürgermeiſter zu Obernkirchen deutſch
ſozial 9098 auf Vetterlein Stadtverordneter zu Helmarshauſen Soz 4498 Stimmen Erſterer iſt fomit gewählt

Anutomobilunfall des Herzogs von Connaught
London 8 Ang Als der Herzog von Connaught mit

ſeinem Automobil von Monmouth nach Rhagader Wales unter
wegas war ſtieß der Wagen mit dem entgegenkonimenden
Automobil des Majors Bormdaile ſo heftig zufammen
daß beide Wagen zertrümmert wurden Ver Herzog
und der Major wurden aus dem Wagen geſchlendertz
doch kamen ſie mit Hautabſchürfungen davon Der Chauffeur
des Majors wurde als vermutiiverhaftet ch ſchuldig an dem Zuſammenſtoß

d eroans des Sirio
artageng 8 Aug Vorgeſtern abend iſt eine Bergungsmannſchaft mit einem Schleppdampfer abgegangen um cen Teil der

Ladung des Sirio zu bergen Nach Ausſage verſchiedener
Geretteter beſtieg der Kapitän des Siriv nachdem er ſich
unſchlüſſig geriet atte wie er ſich derkaaten follte ein Boot
und rief Rette ſich wer kann Das gab den Anſtoß zu
der allgemeinen Verwirrung

Madrid 8 Aug Nach amtlicher Mittellung aus t
iſt die Nachricht daß der Viſchof von
in den Wellen gefunden
Braſilien bei dem Untergange des Dampfers

e unzutreffend

Bureaus ge A

Eingange ſteht denn wenn man wahrnimmt wie da die Metall

Die rufſiſchen Wirren
burg 5 Aug Meld d Petersb TA Das an dergeren Witte Man von der bevorſtehenden Demiſſion

Stolypins entbehrt jeder an eder verdreitelen
etersb 8 Au u dem neuerdings wgar einer neb ich bevorſtehenden neuen ruſſiſchen

nleihe im Auslande teilte der Finanzminiſter r die
dem Berichterſtatter der Voſſ Zta wörtlich mit daß die
Gerüchte jeder Grundlage entbehrten und rein au
den Fingern geſogen ſeien

Petersburg 8 Aug
Umgebung von Moskau bewaffnete
Eiſenbahnzüge ſtatt

Petersbdurg 8 Aug Meld d Petersb A Die Nachricht
einer auswärtigen Zeitung über Unruhben ſowie über einen
Ausſtand der Straßenbahnangeſtellten in Narwa iſt völlig
unrichtig Jn Narwa gibt es überhaupt keine Straßen
bahn

etersburg 8 Aug Meld d Petersb Das Gerüchtaret die Skhuiſſton des Kriegsminiſters Roediger entbehrt

jeder Begründung g e Agentoskan 8 Aug Meldung der Petersburger Telegr Agentd en e ſowie die großen Fabriken ſtehen in
vollem Betrſebe der Verkehr auf den Eiſenbahnen iſt der
normale Die Buchdrucker ſtreiken infolgedeſſen ſind keine
Zeitungen erſchienen Die Ordnung iſt vollſtändig aufrecht er
halten

Moeskan 8 Aug Meldung der Petersb Tel Ag Die
Börſe mißt dem Generalſtreike keinerlei Be
deutung bei die Renke ſtieg um Proz die letzte Anleihe
um Proz

Sewaſtopol 8 Ang Meldung der Petersb Tel Ag Das
Kriegsgericht hat vom Marineminiſter Jnſtruktionen er
halten über das in Anbetracht des Aktendlebſtahls in dem

Prozeß gegen die Menterer zu beobachtende Verfahren der
Militärrichter Wiltchesky der in Begleitung des Admirals
Skrydloff Wege iſt der Meinung daß eine neue Unter
uchung erforderliSe en e zur Hebung eines im Laufe der November

unruhen des Jahres 1905 geſunkenen Transportſchiffes
ſind zwei Taucher ums Leben gekommen T A Nee

Eliſabethpol 8 Aug Meld d Petersb A ach einesal Welduvg haben die Maſſakers in Schuſcha auf
gehört zwiſchen Tataren und Armeniern iſt der Friede her
geſtellt beide Parteien verſprechen miteinander in gute Be
ziehungen zu treten

Berlin 8 Aug

den in derW ehe Webe tut an

Der Oberpräſident der Provinz Sachſen
Freiherr von Wilmowski der ſich hier aufgehalten hat iſt
geſtern nach Magdeburg zurückgereiſt

Magdeburg 8 Aug Der Ausſtand der Gießereiarbeiter auf dem Krupp Gruſon Werk iſt zugunſten
der Arbeiter beendet worden Bei der Firma Strube
dauert dagegen der Ausſtand fort

Eſſen Ruhr 8 Aug Die Holz arbeiter ſind nochdem
ich die Verhandlungen vor dem Einigungsamt für das Bau

gewerbe zerſchlagen haben in den Ausſtand getreten
Danzig 8 Aug Beſm Ausſchachten eines Brunnens in

Langfuhr wurden drei Arbeiter durch herabfallende Erd
maſſen verſchüttet und ſchwer verletzt Auf dem Transport
nach dem Stadtlazarett ſtarben zwei Der dritte dürfte am
Leben erhalten bleiben

Frankfurt a 8 Aug Jn vielen ſozialdemokratiſchen
Verſammlungen wurde zu der von den Brauereien beſchloſſenen
Erhöhung des Bierpreiſes Stellung genommen Ein
direkter Boykott wurde vorläufig nicht beſchloſſen Die Vor
ſtände der einzelnen Gewerkſchaften wurden aber beauftragt
über die Verhängung eines baldigen Boykotts über die
Ringbrauereien Beſchluß zu faſſen

Trier 8 Aug Jn Malſtatt Saar kam es gelegentlich einer
polizeilichen Reviſion zu einem blutigen Zuſammenſtoße
zwiſchen Schutzleuten und einer hundertköpfigen Menge
Die Schutzleute mußten der Uebermacht weichen

Paris 8 Aug Geſtern nachmittag fand hier im Park des
Prinzen Joachim Murat ein Duell zwiſchen General Andr6
und General Négrier ſtatt André ſchoß auf Négrier der das
Feuer nicht erwiderte Die Gegner verföhnten ſich nicht

London 8 Aug Der Mitbegründer der White Star Line
William Jmrie iſt geſtern geſtorben
Devonport 8 Aug Der Torpedobootszerſtörer

Leopard iſt geſtern abend flott geworden und zur Reparatux
nach Devonport geſchleppt worden

Saſebo 8 Aug Das am 12 September 1905 geſunkene
japaniſche Linienſchiff Mikaſa iſt nach wieder
holten mißlungenen Hebungsverſuchen geſtern flott ge
worden

vwetterAusſichten

Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verhboten

9 a Veränderlich Regenſchauer angenehm kühl windig
Gewitter

10 u Wolkig mit Sonnenſchein kühl Regenfälle ſtarker
und

11 Auguſt Teils trübe teils heiter ſtrichweiſe Regen windig
normal temperiert

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil J Ernſt Böhme ſür Provinzialnschrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Haundbelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J Alb
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